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Erstellung einer Anwendung zur individuellen 
Gestaltung von Radwanderwegen auf der
Eiszeitroute.

Der Benutzer soll Informationen 
über Sehenswürdigkeiten und 
Streckeneigenschaften zu einer ausgewählten 
Route in Form von

• Bildern,
• textlichen Beschreibungen und 
• 3D-Animationen 

abrufen können. 

Eiszeitroute

Malchiner
Wasserturm
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Vorbereitende Maßnahmen:

Laden von Luftbildern (Archivarbeit bei der GTA in NB),

Kartieren der Luftbilder mit tridiconTM3D,

Export der Daten aus .shp-Dateien in eine .txt-Datei,

Aufbereitung des Datenmaterials zur Darstellung der
EZR in der Applikation (Aufbau eines Graphen),

Erstellung einer topografischen Kartengrundlage mit ArcMap
(ESRI) für das Gebiet der Eiszeitroute, 

Erarbeitung mehrerer Geländemodelle in verschiedenen
Auflösungen (tlw. Satellitenbilder, tlw. topografische Modelle). 
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3D-Visualisierung des Teilabschnitts

„Neubrandenburg 
→ Hansestadt Demmin 
→ Malchin → Waren (Müritz) 
→ Neubrandenburg“ der Eiszeitroute

sowie der angrenzenden Sehenswürdigkeiten.

Erstellung des Höhenmodells für diesen Abschnitt.

Erstellung der Geländemodelle mit ArcMap (ESRI) 
und tridiconTMVision.

Laden der Geländemodelle in separaten Viewer
durch die GTA und Einbindung in die Applikation.
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Satellitenbild mit Kennzeichnung
des 3D-visualisierten Teilstücks der 
EZR

Topographische Karte mit Kenn-
Kennzeichnung der EZR und der 
POIs
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Entwicklung eines Routenplaners (Prototyp)

Programmiersprache: Java.

Entwicklungsumgebung: frei verfügbare Eclipse-Plattform
(Version 3.0.1 bzw. 3.1.1).

Dijkstra-Algorithmus zur Bestimmung des kürzesten Weges
einer nutzerdefinierten Route.

Angebot thematischer Routen (Städte-, Burgen-, Schlösser-,
Seen-, Rundtour).

2D-Höhenprofil einer Route.

3D-Streckenprofil einer Route.
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Nutzerdefinierte Route mit gesetztem Start-, Ziel- und
Zwischenpunkt
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Routenauswertung – Registerkarte Allgemeines 
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Ausschnitt aus einem 3D-Streckenprofil
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3D-Modellierung von Sehenswürdigkeiten entlang der Eiszeit-
route

Recherchearbeiten,

Fotografieren der ausgewählten Gebäude,

Dekomprimieren der Fotos,

Einarbeitung in die tridiconTM Software .
Ausführung der Modellierung in 4 Schritten:

1. Orientierung,

2. Gerüstmodellierung,

3. Texturierung,

4. Feinarbeit.
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Verwendete Software:

tridiconTMARCHITECTURE,

tridiconTMVISION,

tridiconTMTEXTURE,

Adobe Photoshop.

Modelle:
• Neues Tor aus Neubrandenburg

• Wiekhaus aus Neubrandenburg

• Malchiner Wasserturm

• Lübecker Speicher aus Demmin

• Brandenburger Tor aus Altentreptow

• Penzliner Burg

• St. Johanniskirche aus Neubrandenburg
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Was in Folgeprojekten zu realisieren ist:

Sammlung und Aufbereitung von Informationen zur 
Routenauswertung und zu Sehenswürdigkeiten sowie
deren Einbindung in die Applikation,

Realisierung einer Zoomfunktion,

Erweiterung der Radwanderwege über die Eiszeitroute
hinaus.
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Vielen Dank 
für die Aufmerksamkeit


